An die

Landeshauptstadt Stuttgart

Die Beauftragte fur die Belange von Menschen mit Behinderung
Geschéaftsstelle

Marktplatz 1

70173 Stuttgart

Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung
nach der Forderrichtlinie der Landeshauptstadt Stuttgart
fur barrierefreies und altersgerechtes Wohnen

in der Fassung vom 27. April 2020

1. Antragstellende Person
Die antragstellende Person ist

|:| Eigentimer/-in von selbst genutztem Wohnraum
[ | Privatvermieter/-in
|:| eine juristische Person des Privatrechts und des &ffentlichen Rechts

|:| Mieter/-in eines selbst genutzten Wohnraums

Personliche Angaben

Firma

Zuname, Vorname

Wohnsitz/Betriebsstelle/Firmensitz (StraRe, Hausnummer)

Postleitzahl, Ort

Telefon, E-Mail (freiwillige Angabe)

Bevollmachtigung (notwendige Erganzung bei Eigentlimergemeinschaften)

Die antragstellende Person bevollméachtigt flr das Antrags- und Abrechnungsverfahren

Zuname, Vorname

Wohnsitz/Betriebsstelle/Firmensitz (StraRe, Hausnummer)

Postleitzahl, Ort

Telefon, E-Mail (freiwillige Angabe)
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2. Forderobjekt
Standort des Wohngebaudes

Strale, Hausnummer, Zusatz

Postleitzahl Stadtbezirk
Stuttgart-

|:| Eigentumswohnung/Einfamilienhaus (selbst genutzt)
[ |Einzelwohnraum (vermietet)
|:| Einzelwohnraum (gemietet)

|:| Mehrfamilienhaus/Wohngebaude mit Mietwohnungen

Angaben zur Lage der Wohnung(en)
Wohnung-Nr./Stockwerk

Wohnung-Nr./Stockwerk

Wohnung-Nr./Stockwerk

Wohnung-Nr./Stockwerk

3. Fordertatbestand

Beantragt wird/werden

|:| individuelle barrierefreie bzw. altersgerechte Wohnraumanpassungen
|| AuRenanlagen [ |Wohnraumanpassungen fiir Mieter

|:| Sanierung und Modernisierungsmaflnahmen |:| Kosten fir ein Ausweichquartier

Beschreibung der MalRnahme (wenn Platz nicht reicht, bitte als Anlage beifiigen):

4. Kosten der MaBRnahme

Euro - mit detaillierter Kostenaufstellung in der Anlage.
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5. Vorbereitungsstand
l:' Baugenehmigung liegt vor (als Anlage dem Antrag beizufiigen)

|:| Bauantrag in Vorbereitung, Zeitpunkt der Einreichung:

|:| Baugenehmigung ist nicht erforderlich

6. Beigefuigte Unterlagen

|:| Beschreibung der MalRnahmen einschlief3lich Bauplane/Skizzen (Grundrisse, Ansichten, Schnitt)
|:| vollstandige Kostenaufstellung/Kostenschatzung

|:| Kostenvoranschlag/Angebot(e)

I:' baurechtliche Genehmigung (sofern fiir die MaRnahme erforderlich)

|:| Nachweis der Altersgrenze (Kopie des Personalausweises oder Reisepasses)

|:| Kopie des Schwerbehindertenausweises oder Nachweis des Pflegegrads (sofern vorhanden)

|:| sofern ein Pflegegrad vorhanden ist, Nachweis Uber die Entscheidung der Pflegekasse zu
wohnumfeldverbessernden Mallnahmen

|:| nur fur Eigentimer von selbst genutztem Wohnraum und Mieter: Einkommensnachweise
(siehe Seite 5)

|:| Bericht der Wohnberatung
|:|Vollmacht bei mehreren Eigentimern/Vollmacht fir einen Bevollmachtigten
|:| bei Mietern eine Zustimmung des Vermieters

|:| Handelsregisterauszug bei Firmen und Nachweis Uber die Vertretungsberechtigung, Vereins-
registerauszug, Stiftungssatzung

7. Datenschutz

Der antragstellenden Person ist bekannt, dass die erhobenen Daten fir die Bearbeitung der bean-
tragten Zuschisse bendtigt werden.

Mit untenstehender Unterschrift wird die Einwilligung in die Verarbeitung, insbesondere das Spei-
chern, Nutzen und Ubermitteln der erhobenen Daten zum Zweck der Bewilligung und Verwaltung
der Zuschlsse gegeben.

8. Erklarungen und Verpflichtungen

Die antragstellende Person erklart zugleich fur eventuelle Rechtsnachfolger/-innen, dass

- die Bestimmungen der Foérderrichtlinie der Landeshauptstadt Stuttgart fiir barrierefreies und
altersgerechtes Wohnen anerkannt werden,

- die beabsichtigen Ma3nahmen nicht in Zusammenhang mit der Kiindigung eines Mietverhaltnis-
ses durch den Vermieter/die Vermieterin stehen,

- der Beauftragten der Landeshauptstadt Stuttgart das Betreten der zur Férderung beantragten
oder geférderten Wohnungen wahrend der Zweckbindung gestattet wird.
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Der antragstellenden Person ist bekannt, dass

- es keinen Rechtsanspruch auf die Férdermittel gibt und diese nur im Rahmen der zur Verfigung
stehenden Haushaltsmittel bewilligt werden,

- bewilligte Mittel ganz oder teilweise widerrufen und zurtickgefordert werden kénnen, wenn
die geplante Malinahme nicht oder nicht vollstandig gemaf der Foérderrichtlinie der Landes-
hauptstadt Stuttgart fiir barrierefreies und altersgerechtes Wohnen ausgefiihrt wurde oder
es ohne Kenntnis bzw. Zustimmung der Landeshauptstadt Stuttgart nachtraglich zu Anderungen
der Zweckbestimmung innerhalb der Zweckbindung kommt; fir MalRnahmen im Bereich ,individu-
elle barrierefreie bzw. altersgerechte Wohnraumanpassung“ und ,Auf3enanlagen® gilt eine Zweck-
bindung von 5 Jahren, fur ,Sanierung und Modernisierungsmafnahmen® von 10 Jahren,

- die im Antrag gemachten Angaben subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des Strafgesetz-
buches sind,

- Kostenlberschreitungen nicht zu einer Erhéhung der bewilligten Férderbetrage fihren.

Die antragstellende Person anerkennt die Forderrichtlinie der Landeshauptstadt Stuttgart fiir
barrierefreies und altersgerechtes Wohnen in der bei der Antragstellung gultigen Fassung in
allen Punkten.

Bei Verstol gegen diese Richtlinien oder im Falle falscher Angaben wird der Férderbescheid wider-
rufen. Zu Unrecht ausgezahlte Betrage werden mit Wirkung der Aufhebung des Bewilligungsbe-
scheids zur Rickzahlung fallig und sind von diesem Zeitpunkt an jahrlich 5 % Uber dem Basiszins-
satz (§ 247 in Verbindung mit § 288 Abs. 1 des Burgerlichen Gesetzbuchs), mindestens jedoch mit
jahrlich 7,5 % zu verzinsen.

Mit der nachstehenden Unterschrift wird versichert, dass die vorstehenden Angaben vollstandig
und wahrheitsgemaf sind.

Ort, Datum Unterschrift der antragstellenden Person

Hinweis:

Bitte fullen Sie die Einverstandniserklarung zum E-Mail-Postaustausch auf Seite 6 aus.
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Einkommensnachweis von Eigentumern von selbst genutztem Wohnraum und Mietern
Die Nachweise sind flir alle Haushaltsangehdrigen in Kopie beizufiigen:

|:| Lohn-/Gehaltsabrechnungen der letzten 12 Monate vor Antragstellung (auch aus geringfligiger
Beschaftigung, Nebenjob, Ausbildung o. A.)

|:| Nachweise Uber Einkommensveranderungen in den nachsten 12 Monaten

|:| Belege Uber einmalige jahrliche Sonderzahlungen, z. B. Weihnachts-/Urlaubsgeld,
Gratifikationen, (Erfolgs-)Pramien

|:| Einkommenssteuerbescheid des letzten Jahres (alle Seiten)

|:| bei Selbststéandigen: Jahresabschlisse der letzten 3 Jahre und die jeweiligen Einkommens-
steuerbescheide

|:| Lohnersatzleistungen
|:| aktuelle Rentenbescheide

|:| Elternzeit: Nachweis, wer flr welchen Zeitraum Elternzeit in Anspruch nimmt; Erklarung, ob
in dieser Zeit eigenes Einkommen erzielt wird sowie wann und in welchem Umfang nach Ende
der Elternzeit wieder eine Erwerbstatigkeit aufgenommen wird; Nachweis des Arbeitgebers
Uber die zukinftige Einkommenshoéhe

|:| Nachweis Uber gezahlten oder erhaltenen Unterhalt
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Diese Erklarung kann jederzeit schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) widerrufen werden.

Wenn Sie einen Postaustausch per E-Mail wiinschen, fiillen Sie bitte den Vordruck aus und unterschreiben
diesen. Sie kdnnen den Vordruck auch einscannen und als Anhang per E-Mail versenden. Bitte haben Sie fur
unser Anliegen Verstandnis. Wir sind bemUht, die Kommunikation mit lhnen so einfach und kostenglnstig wie
mdglich zu gestalten. Wir méchten aber auch, dass die Sicherheitsfragen bertcksichtigt werden.

Einverstandniserklarung zum Datenaustausch per E-Mail

Hiermit erklaren wir/erklare ich,

Zuname, Vorname

Anschrift (Strale, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

gegeniber der Beauftragten fur die Belange von Menschen mit Behinderung der Landeshauptstadt
Stuttgart

|:| dass wir/ich die Ubermittlung von personenbezogenen Daten ohne Sicherungsmafnahmen
und unter Verzicht auf eine Verschlisselung akzeptiere(n).

|:| dass wir/ich die Ubermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte (z. B. Notariate, Rechts-
anwalte, Firmen) ohne Sicherungsmafinahmen und unter Verzicht auf eine Verschllisselung
akzeptiere(n).

|:| dass wir/ich weiterhin nur Kontakt auf dem Postweg wiinsche(n).

Diese Einverstandniserklarung gilt zur Abwicklung der elektronischen Kommunikation im Forder-
programm behinderten- und altengerechtes Wohnen.

Meine zu verwendende E-Mail-Adresse lautet:

Mir ist bekannt, dass diese Kommunikation nicht sicher ist und eventuell durch Dritte eingesehen
und manipuliert werden kann. Die Mdglichkeit, dass dadurch unsere/meine Sachverhalte unbefug-
ten Dritten bekannt werden, nehme(n) wir/ich in Kauf.

Ich verpflichte mich, mein angegebenes E-Mail-Postfach regelmafig auf Mitteilungen zu Uberprifen
und neue Dokumente unverzuglich abzurufen.

Ort, Datum Unterschrift der antragstellenden Person

Drucken Alle Feldinhalte l6schen

Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung nach der Forderrichtlinie der Landeshauptstadt Stuttgart fiir barrierefreies und altersgerechtes Wohnen

Seite 6 von 6



	Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Förderrichtlinie der Landeshauptstadt Stuttgart für barrierefreies und altersgerechtes Wohnen
	1. Antragstellende Person
	Persönliche Angaben
	Bevollmächtigung

	2. Förderobjekt
	3. Fördertatbestand
	4. Kosten der Maßnahme
	5. Vorbereitungsstand
	6. Beigefügte Unterlagen
	7. Datenschutz
	8. Erklärungen und Verpflichtungen

	Einkommensnachweis von Eigentümern von selbst genutztem Wohnraum und Mietern
	Einverständniserklärung zum Datenaustausch per E-Mail

	Firma: 
	Telefon EMail freiwillige Angabe: 
	Zuname Vorname_2: 
	WohnsitzBetriebsstelleFirmensitz Straße Hausnummer: 
	EigentumswohnungEinfamilienhaus selbst genutzt: Off
	MehrfamilienhausWohngebäude mit Mietwohnungen: Off
	WohnungNrStockwerk: 
	WohnungNrStockwerk_2: 
	WohnungNrStockwerk_3: 
	WohnungNrStockwerk_4: 
	Euro mit detaillierter Kostenaufstellung in der Anlage: 
	Baugenehmigung ist nicht erforderlich: Off
	Einkommenssteuerbescheid des letzten Jahres alle Seiten: Off
	bei Selbstständigen Jahresabschlüsse der letzten 3 Jahre und die jeweiligen Einkommens: Off
	dass wirich die Übermittlung von personenbezogenen Daten ohne Sicherungsmaßnahmen: Off
	dass wirich die Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte z B Notariate Rechts: Off
	dass wirich weiterhin nur Kontakt auf dem Postweg wünschen: Off
	Zuname Vorname: 
	Wohnsitz/Betriebsstelle/Firmensitz: 
	Postleitzahl, Ort: 
	Postleitzahl Ort: 
	Telefon, E-Mail (freiwillige Angabe): 
	Stadtbezirk: 
	Postleitzahl: 
	Straße, Hausnummer, Zusatz: 
	Zeitpunkt Einreichung Bauantrag: 
	Ort, Datum Unterschrift: 
	Anschrift Straße Hausnummer Postleitzahl Ort: 
	Zuname, Vorname Erklärung: 
	Ort, Datum der Unterschrift Antragsteller: 
	Zurücksetzen: 
	BTDrucken: 
	Privatvermieter/-in: Off
	Eigentümer/-in von selbst genutztem Wohnraum: Off
	juristische Person des Privatrechts und des öffentlichen Rechts: Off
	Mieter/-in eines selbst genutzten Wohnraums: Off
	Einzelwohnraum gemietet: Off
	Einzelwohnraum vermietet: Off
	Sanierung und Modernisierungsmaßnahmen: Off
	Außenanlagen: Off
	Wohnraumanpassung für Mieter: Off
	Kosten für eine Ausweichquartier: Off
	individuelle Wohnungsanpassung: Off
	Beschreibung der Maßnahme: 
	Baugenehmigung liegt vor: Off
	Bauantrag in Vorbereitung: Off
	Beschreibung der Maßnahmen: Off
	vollst Kostenaufstellung: Off
	Kostenvoranschlag: Off
	baurechtliche Genehmigung: Off
	Nachweis der Altersgrenze: Off
	Schwerbehindertenausweis: Off
	wenn Pflegegrad vorhanden: Off
	Einkommensnachweis: Off
	Bericht der Wohnberatung: Off
	Vollmacht: Off
	Zustimmung Vermieter: Off
	Handelsregisterauszug: Off
	LohnGehaltsabrechnungen: Off
	Nachweise über Einkommensveränderungen: Off
	Belege über einmalige jährliche Sonderzahlungen: Off
	Lohnersatzleistungen: Off
	aktuelle Rentenbescheide: Off
	Elternzeit: Off
	Nachweis Unterhalt: Off
	verwendende EMailAdresse: 


